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Ostsee-Tang im Doppel-Stress 
Umweltbelastungen müssen in Kombination betrachtet werden 
 
08.08.2016/Kiel. Steigende Wassertemperaturen und ein verstärkter Nährstoff-Eintrag 
könnten dazu führen, dass der Bestand des Blasentangs Fucus vesiculosus in der Ostsee 
in Zukunft deutlich zurückgeht. Dies zeigen Experimente von 





 

 

 
 

 
 
Links: 
www.geomar.de Das GEOMAR Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel 
www.uni-rostock.de Die Universität Rostock 
www.bioacid.de BIOACID – Biological Impacts of Ocean Acidification 
 
Bildmaterial: 
Unter www.geomar.de/n4652 steht Bildmaterial zum Download bereit. 


